Drei Certified Financial Planner gewinnen 
den Wettbewerb „Finanzberater des Jahres 2006“
Die besondere Qualifikation durch Ausbildung, Zusatzstudium und die Verpflichtung zu ständiger Weiterbildung zahlte sich im gerade prämierten Wettbewerb zum „Finanzberater des Jahres 2006“ für drei CFP® aus: Mit Mirko Vecernik, Claudia Rankers und Bernd Stahlke standen bei der Olympiade der Finanzberater drei Certified Financial Planner auf dem Treppchen. Sie hatten im gewichteten Durchschnitt der beiden Wettbewerbs-Komponenten Depot-Wettbewerb und Wissenstest Spitzenergebnisse erreicht.
Souverän gewann Mirko Vecernik, Privatkundenbetreuer der Volksbank Oelde-Ennigerloh-Neubeckum, durch Spitzenleistungen in beiden Wettbewerbsteilen. Der 35-jährige ist seit zwei Jahren als CFP zertifiziert. Von den rund 600 Teilnehmern, die sich beim Wettbewerb anmeldeten und für die ein virtuelles Fondsdepot in Höhe von 500.000 Euro eröffnet wurde, erreichte er beim Depotwettbewerb und beim Wissenstest in der Summe die höchste Punktzahl. Im Depot-Check brachte er es innerhalb eines halben Jahres auf 633.037 Euro bei einer Sharpe Ratio von 2,8. Beim Wissenstest war er ebenfalls in der Spitzengruppe. Neben dem „Goldenen Bullen“ des Axel Springer Finanzen Verlags erhielt Mirco Vecernik Fondsanteile im Wert von 5.000 Euro der Robeco, die zusammen mit der ebs FINANZAKADEMIE, Jung, DMS & Cie sowie den Finanzen Advisor Services, einer Tochter des Axel Springer Finanzen Verlags und der FondsConsult Holding, den Wettbewerb „Bester Finanzberater“ veranstaltete. 
Im Wissenstest schob sich Claudia Rankers, Rankers Finanzstrategen in Flörsheim, an allen Mitbewerbern vorbei auf den 1. Platz. Die Finanzplanerin hatte die meisten richtigen Antworten auf die 60 Fachfragen, die von der ebs 
FINANZAKADEMIE gestellt und ausgewertet wurden. Das Ergebnis im Wissenstest ging zu 50 % in die Endbewertung um den „Finanzberater des Jahres“ ein. Claudia Rankers ist sein drei Jahren CFP und hat sich auch für die Zusatzqualifikation als Vermögensnachfolgeplanerin zertifizieren lassen (Certified Foundation and Estate Planner CFEP®). Rankers war bei der schweizer Großbank UBS Direktorin in der Betreuung vermögender Privatkunden, bevor sie sich 2002 selbstständig machte. Sie betreut Kunden auf Honorarbasis.

Im Depot-Wettbewerb schlug Bernd Stahlke, Abteilungsdirektor und Leiter Private Banking der Stadtsparkasse Wuppertal, seine rund 600 Mitbewerber. Stahlke ist seit drei Jahren CFP und hat sich ebenfalls zum CFEP ausbilden und zertifizieren lassen. Mit seinem Team betreut er rund 1,1 Milliarden Euro für 1.400 Sparkassen-Kunden. Aus dem Anfangsdepot von 500.000 Euro machte er innerhalb eines halben Jahres 623.540 Euro bei einer Sharpe Ratio von 3,2. Die Sharpe-Ratio ist eine Kennzahl, die Auskunft darüber gibt, wie stark die Rendite einer Geldanlage über dem risikofreien Zinssatz lag und bei welcher Volatilität diese Rendite erzielt wurde.
Für den Berufsverband der CFP und CFEP, dem Financial Planning Standards Board Deutschland e. V., sind die Spitzen-Platzierungen der Mitglieder eine Bestätigung dafür, dass diese Zertifizierungen die höchste Qualifikation im Markt der Finanzplaner und –berater darstellen. Unter den 50 besten Wettbewerbs-Teilnehmern waren 16 Mitglieder im FPSB Deutschland. Die Gewinner sind auf der Web-Site www.finanzberaterdesjahres.de nachzuschlagen. Unter der Web-Site des Verbandes kann unter www.fpsb.de per Knopfdruck Kontakt zu den erfolgreichen Mitgliedern aufgenommen werden.
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